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entsprochen, welche sich Auftritte
von Aurelia im Schloss Bissingen
wünschten. Der Vorverkauf startet
am 22. April. (HER)

O Tickets können ebenfalls unter Tele�
fon 09084/9697�0 oder unter
markt@bissingen.de geordert werden.
Restkarten für beide Konzerte gibt es
gegebenenfalls an der Abendkasse. Wei�
tere musikalische Ereignisse im Schert�
linsaal des Schlosses Bissingen sind ange�
dacht.

der Matinee tags darauf haben die
fünf aus der Region Heilbronn und
Ludwigsburg stammenden Band-
mitglieder auf Anhieb viele Fans im
Kesseltal und rundherum gewon-
nen.

Sie haben sich der schottischen
und irischen Folkmusik verschrie-
ben und garnieren diese mit rocki-
gen Elementen, die hervorragend zu
den Traditionals passen. Mit dem
Konzert wird auch dem Wunsch
vieler Besucher aus dem Vorjahr

tieren, das sicherlich hervorragend
ankommen wird. Karten für dieses
Konzert sind, nachdem der Vorver-
kauf bereits begonnen hat, beim
Markt Bissingen unter Telefon
09084/96970 oder unter der Mail-
adresse markt@bissingen.de erhält-
lich.

Gut zwei Monate nach dem Kai-
ser Schmidt Duo tritt am Samstag,
1. Juli, die Folkrock-Band Aurelia
zum zweiten Mal in Bissingen auf.
Mit ihrem Konzert im Vorjahr und

re bereits mehr als 20 nationale und
internationale Auszeichnungen, was
deutlich für ihre hohe musikalische
Qualität spricht. Sie treten regelmä-
ßig bei Festivals und Konzertreihen
im In- und Ausland auf und begeis-
tern mit ihren anspruchsvollen In-
terpretationen klassischer und mo-
derner Werke. Die beiden gebürti-
gen Friedberger werden in Bissin-
gen ein durchaus romantisches Pro-
gramm mit Werken von Granados,
Bach, Fauré und Piazzolla präsen-

Bissingen Mit zunächst zwei Veran-
staltungen im Schloss Bissingen
wird die in den vergangenen Jahren
etablierte Konzertreihe „punkt5“
fortgesetzt. Zuerst gastiert mit dem
Kaiser Schmidt Guitar Duo am
Samstag, 22. April, um 17 Uhr ein
hochtalentiertes Gitarrenduo im
Schertlinsaal, der hierfür ein ideales
Ambiente bieten wird.

Die beiden jungen Gitarristen
Jessica Kaiser und Jakob Schmidt
erhielten in ihrer bisherigen Karrie-

Wieder Konzerte im Schloss Bissingen
punkt5 Los geht es am 22. April mit dem Kaiser Schmidt Guitar Duo

blicke des Nachdenkens sorgend,
umrahmte der Mitschüler Tim Cra-
mer am E-Piano die Vernissage. Mit
Dankesworten, sowohl an das
Kunstadditum für seine künstleri-
sche Arbeit, deren Vielfalt und das
Durchführen der Vernissage, als
auch an die Hausarztpraxis Münch/
Roller und den Initiator Joerg Roller
für die Zurverfügungstellung der
Praxisräume als Plattform für solch
eine Ausstellung, endete der offi-
zielle Teil des Abends. Bei Geträn-
ken und nach internationalen Re-
zepten von den Jugendlichen selbst
zubereiteten Häppchen konnten
sich die zahlreichen Besucher von
dem zum Teil sehr hohen Niveau
der Arbeiten ein Bild machen. (pm)

O Die Ausstellung kann während der
Praxisöffnungszeiten (Montag bis Frei�
tag 8 bis 18 Uhr, Mittwoch nur bis 12 Uhr)
bis Ende Mai besichtigt werden.

färbungen verwoben wurden, stellt
eine Erdkugel dar. Schon das Ein-
bringen der vielen Nägel war sehr
mühevoll und zeigte der Künstlerin,
dass die Erhaltung der Erde keine
leichte Aufgabe ist. Die farblich ab-
gestuften Fäden symbolisieren die
Verschiedenheit der Menschen.

In „Bild mit Acryl“ auf Leinwand
ist der Inhalt eines Kühlschrankes
gezeigt, in dem sich eine große An-
zahl an Getränkeflaschen befindet,
jede Flasche mit einem typischen
Getränk einer anderen Nation.
Auch das Thema Metamorphose
wird in einem Werk umgesetzt und
soll bewusst machen, dass wir uns
selbst, die Menschen, die Natur, die
ganze Welt ständig in einer Verän-
derung befinden. Die Bildpräsenta-
tion wurde mit einem Videoclip, der
während der Ausstellungsvorberei-
tung gedreht wurde, bereichert.

Souverän und für kleine Augen-

Dillingen Art meets World, unter
dieser Überschrift wurde in der
Hausarztpraxis Münch/Roller in
Dillingen eine Ausstellung des von
Oberstudienrat Michael Kreuzer
geführten Kunstadditums des Jo-
hann-Michael-Sailer-Gymnasiums
eröffnet. Das Additum, das aus ei-
nem Schüler und 14 Schülerinnen
besteht, hat diesen Titel bewusst ge-
wählt, da die Jugendlichen unter-
schiedlicher nationaler und kultu-
reller Herkunft sind. Die Gymnasi-
asten stellten mit einer Bildpräsen-
tation jeweils sich selbst und eines
ihrer Kunstwerke vor. Dabei wurde
dem Publikum aufgezeigt, mit
welch unterschiedlichen Gedanken
und Techniken das gewählte Thema
umgesetzt wurde.

Eine Arbeit zum Beispiel, bei der
mehrere Hundert kleiner Nägel, die
in ein Holzbrett geschlagen und in
die Fäden in verschiedenen Grau-

Kunst
trifft Welt

Nachdenkliches Gymnasiasten stellen in der Hausarztpraxis
Münch/Roller aus. Es geht um den Wandel und die Erhaltung der Natur

Connected, so heißt das Werk von Kim Mai Vu in der Praxis Münch/Roller. Es stellt

die bedrohte Erde dar. Foto: Joerg Roller

EDELSTETTEN

Passionssingen unter
dem Heiligen Grab
Die Pfarrkirche St. Johannes Baptist
und Johannes Evangelist erheben
sich zusammen mit dem Schloss Es-
terhazy über die Dächerlandschaft
der Gemeinde Edelstetten (Land-
kreis Günzburg). Traditionell ver-
anstaltet die Beratungsstelle für
Volksmusik des Bezirks Schwaben
am Palmsonntag, 9. April, um 19
Uhr hier ein „Schwäbisches Passi-
onssingen“. Konzertiert wird unter
dem zur Karwoche aufgebauten
barocken Altarbild zum „Heiligen
Grab“. Mitwirkende sind die
Glonnauer Hausmusik & Dreige-
sang und das Ensemble der Volks-
musikberatungsstelle des Bezirks
Schwaben. Jonas Wiedemann ist
am Cello zu hören und Benjamin
Schmid an der Orgel. Die Modera-
tion und musikalische Leitung hat
Christoph Lambertz, Volksmusik-
berater des Bezirks Schwaben. Der
Eintritt ist kostenlos. Spenden zum
Unterhalt der Pfarrkirche Edelstet-
ten sind erbeten. Weitere Infos
gibt es bei der Beratungsstelle für
Volksmusik des Bezirks Schwa-
ben, Karl-Mantel-Straße 51, Krum-
bach, Telefon 08282 62242. (pm)

Nachbarschaft

BÄCHINGEN

Filmvorführung
im Mooseum
Die Umweltstation Mooseum zeigt
am Sonntag, 2. April, den Film
„Natur vor der Haustür“ von Ulrich
Lieber. Das Erlebnis Natur be-
ginnt bereits vor der Haustüre.
Schon im Garten lernen die Zu-
schauer Vögel, Blumen und
Schmetterlinge kennen. Im Film
begegnen ihnen unter anderem der
Eisvogel, die Ameisenkönigin und
Singschwäne aus Sibirien. Das Moo-
seum bewirtet die Gäste mit Kaffee
und Kuchen. Beginn der Filmvor-
führung ist um 14 Uhr, der Film
dauert etwa 55 Minuten. (dz)

ANZEIGE ANZEIGE

Theaterverein Aschbergbühne
HOLZHEIM – WEISINGEN

Werben mit Erfolg durch Top-Beratung

■ Große Allee 47, 89407 Dillingen

Telefon [09071] 7949-40
Telefax [09071] 7949-45

■ E-Mail: anzeigen@donau-zeitung.de

Sylvia Döllner
Ihre Mediaberaterin vor Ort

Unsere Mediaberatung umfasst:
Idee, Konzeption und Gestaltung Ihrer Werbewünsche, Ausarbei-

ten von Mediaplänen, Kampagnenplanung, Realisierung von

Sonderwerbeformen, Werbung im Internet, Cross-Media-Planung,

Beilagenstreuung und vieles mehr…

Alles was uns bewegt
Talstraße 12, 89438 Fultenbach, Tel. 0 82 96/9 69 00, Fax: 0 82 96/96 90 20 

Mail: info@federle-holzbearbeitung.de, web: www.federle-holzbearbeitung.de
Fenster, Haustüren, Innentüren, Service & Wartung · AUSBILDUNGSBETRIEB 

Selbst gemachtes Theater auf der Aschbergbühne.  
So wertvoll, individuell und heimatverbunden wie selbst 
gemachte Fenster und Türen aus der Aschbergregion.  
Wir wünschen allen Spielern und Zuschauern viel Spaß  

bei den Aufführungen.

Hauptstraße 25a · 89438 Weisingen 
Bahnhofstraße 23 · 89359 Kleinkötz
Telefon 0 90 75/17 23 oder 01 73/3 76 17 36

Gelnägel 
 43 €

Acrylnägel 
 45 €

Helmschrott
RÖMERSTRASSE 13 � 89438 HOLZHEIM

Wir wünschen viel Spaß!

Martin Peter • Schmiedemeister 
Römerstraße 70 • 89438 Holzheim 

Telefon 0 90 75/2 92

Tankstelle – Autogas – Waschanlage

• Tore + Zäune
• Treppen + Geländer
•  Eingangüberdachung
•  Terrassen-

überdachungen
• Sonnenschutz
• Insektenschutz

Bodenbeläge
Teppiche, Gardinen

Sonnenschutz
Matratzen, Tapeten

Augsburger Str. 33
89438 Holzheim
Tel. 09075/9555-0
Fax 09075/9555-95
info@friegel.de

● Palmsamstag, 8. April,
14 Uhr

● Palmsamstag, 8. April,
19.30 Uhr

● Palmsonntag, 9. April,
18 Uhr

● Ostersonntag, 16. April,
19.30 Uhr

● Ostermontag, 17. April,
18 Uhr

● Freitag, 21. April,
19.30 Uhr

● Samstag, 22. April,
19.30 Uhr

Kartenvorverkauf am Sams�
tag, 25. März, ab 14 Uhr im
Vereinszentrum Holzheim, ab
27. März bei der Raiffeisen�
bank Holzheim sowie an der
Abendkasse.

O Eintrittspreise
Nachmittagsvorstellung: vier Euro
Abendvorstellung: sieben Euro

Aufführungstermine

● Die Darsteller:
Josef Sitterer, Ute Konle, Sarah
Göppel, Bärbl Fischer, Hans
Tesar, Andreas Salzmann, Ma�
nuel Dauner, Thomas Walden�
mayr, Anja Wengenmayr, Tho�
mas Kraus.

● Regie: Alwin Schweizer und
Annette Spring

● Souffleuse: Gabi Spring

● Maske: Angela Göppel, Tanja
Selzle und Ulrike Müller

● Organisation: Jürgen Herr�
mann und Franz Wais

● Karten und Vorverkauf:
Karin Kreis, Raiffeisenbank
Holzheim

● Werbung: Jürgen Herrmann
und Franz Wais

● Bühnenbau: alle Mitwirkende

Auf und hinter der Bühne

„Der entführte Selbstmordeinbruch“
Der Theaterverein Aschbergbühne begeistert an Ostern mit einer Kriminalkomödie

Zum traditionellen Theater-
vergnügen hat sich der Thea-
terverein Aschberg unter der
Regie von Alwin Schweizer
und Annette Spring in diesem
Jahr das Stück „Der entführte
Selbstmordeinbruch“ von
Wolfgang Bräutigam ausge-
sucht.
Es geht dabei um das Bauge-
schäft Ebner, dem ein Insol-

venzverfahren ins Haus steht.
Die großen Aufträge werden
an andere große, preisgünstige
Firmen vergeben. Die Pleite
muss verhindert werden. Die
Lösungsversuche sind durch-
aus kreativ, aber leider nicht
gut abgesprochen: Der pfiffige
Lehrling Tommi überredet
seine Chefin Brigitte zu einem
Einbruch ins Rathaus, um so

an das Preisangebot der Kon-
kurrenz zu kommen. Aber
Polizist Dimpfl ist hinter ih-
nen her, Gott sei Dank ohne
Erfolg.
Otto, Brigittes Bruder, hat ei-
nen anderen Einfall, um die
Firma zu retten: Er lässt sei-
nen Freund Johann kommen
und plant die Chefin, Frau Eb-
ner, entführen zu lassen, um

durch ein hohes Lösegeld die
Firma zu sanieren. Aber Jo-
hann kann nicht ahnen, dass es
in der Firma Ebner drei Frau-
en mit dem gleichen Namen
gibt. Johann entführt kurz
entschlossen – die Falsche. Ob
es daraufhin zur Zahlung von
Lösegeld kommt und ob die
Unfallbekanntschaft von
Tochter Susanne den drohen-

den Konkurs abwenden kann
wird noch nicht verraten.
Aber eines ist gewiss: Das Pu-
blikum wird jede Menge zu la-
chen haben und bekommt von
den engagierten Schauspielern
beste Unterhaltung serviert.

sis/pm

I Weitere Infos im Internet
www.Aschbergbuehne.de




